
nn ITM.

Skückstchtlosigkeit sonder Gleichen. vrnndetgeuthumS Ueoertragnugen.Die große
Msö5-Weöö6- V.

Ncgcn und Sounenschein.

D i e v e ,

Wasch - Maschine,
w:ljt bis jeht im Markte isi.

izt Auf Probezeit ;u haben.

Tapctkll,

Vorhänge,

Ocltuchc,

Blutige Keilerei.

An der Ecke der Ohio und Illinois
Straße fand gestern Abend eine Keilerei

statt, bei der eine ganze Portion Blut
stov- -

Ein junger Mann Namen Ballard
war mit einem andern jungen Manne
Namens Charles Morrison, der als
Clerk in einem Cigarrenladen angestellt
ist, in Streit gerathen.

Beide sind etwa 21 Jahre alt und wa
ren früher guteFceunde und gesternAbend
befanden sie sich in Gesellschaft mehrerer
anderer junger Leute, wobei verschiedene
Neckereien verübt wurden. Man schlug
sich gegenseitig die Hüte vom Kopfe,
aber Alle mit Ausnahme von Morrison
nahmen die harmlosen Scherze mit gutem
Humor auf. Dieser gerieth, wie schon

bemerkt, mit Ballard darüber in Strett,
und wurde dabei so wüthend, daß er in
den Laden lief und mit einem groben
Taschenmesser uf Ballard zustürzte. Er
stach Ballard in die Hand und in die

Seite, und der Verwundete muöte von
Dr. Todd verbunden werden.

Morrison wurde nicht verhaftet.

Selstmord.

in großer Auöwadl und zu billigen Peei.
sen bei

SarlWötter,
161 Ost OZasbington Str.

Besuche den Famons Gaglc
während des großen SpezialverkausS. ES kann Niemand den Vergleich rr.it uu auehallen

Naser besonderer Einkauf des Kahn, Sturm & Co , Cinkinnati Umzugi hat ftaik
gezogen.

N. B. Wir haben hundert Anzüge davon und verkaufen bloß Anzöge erster Ztlasse.

No. 13 West Washington Straße.
gr Waaren in Zahlen autgezeichnet.
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Jndiana Palnt und Sloosing Material eine Spezialität.
VLe Arbeiten werden o erfahrenen Leuten errichtet und lS jufrtedenftellend garanttN.

A. 7. FORSINGEIl, No.' 42 Süd Pennsizlvenia Straße.
7 Unsere Dächer find l feuerfest berühmt, dä sie a' solche ik! Probe bestanden hab.

Wenn Sie den vollen Werth sür den Betrag

ihres Geldes wollen, lausen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen Dci

JOS. E. HayS. Ost WaMn Straße.

Kregelo & Whitsett, Leichen -- Bestatter,
No. 77 Nord Delaware Straße,

ST Wir verkaufen Särge billiger, als irgeud eine andere Firma der Stadt

fST Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohue Gi zu gebrauche.

Atlantic und Pacific j

Wm CompANy.
Jmpcrteure von

jr hee tmb Kaffee !

4 BatcS Honse Block,
und

164 .Ost Wasbwgton Straße.
Wholesale und Netail.

tZT 150 Laden in den Ver. Staate. J23

3 i es: ge S.

Indianapolis, Ind., 24. April 1685.

EivilftandSregister.

iXH gefönt Kamen find dt Ut Ball! Ut
Ut Wuött

Geburten.
JzuieS Dixon. Knabe. 19. April.
JzJleS Taylor, ttnabe, 19. April.
Henry BuSking. Knabe. 22. April.
Tbom, Glymage. Knabe. 2Z. April.
Fred. Aggert. Mädchen. 21. April.
George AvelS, Mädchen. 19. April.
Franz Ringel. Knabe. 22. April.
Auzust Emmerich. Knabe. IS. April.
Carl Schmidt, Knabe. 21. April.

Heiratd en.
Ösen Bradsham mit Barbara Stall.

Todesfälle.
Mamie Welch, 4 Jahre. 22. April.

XS Dypbteria No. 242 Madison
Avenue.

Am Freitag Abend ist Versamm
lung des Arbeiter Spar und Leihoereins
in P Mülles Lkal. ES sind nur noch
wenige Antheile zu haben.

öS" Die Kllhordinanz wird zur Zeit
strikt durchgeführt.

Morgen Abend giebt e

ausgezeichnete Turtelsuppe
bei Fritz Müller, No. 300
Süd Illinois Straße.

S3T Nächsten Sonntag Abend stiert
der Harugari Sängerchor sein erstes

S:iftungsftst in der Liederkranzhalle.

Im StaatSsekretariat liefe sich

eine Gesellschaft, deren Aufgabe im Stu
dium der Pathologie besteht, inkorpo
riren.

Der wohlbekannte Barbier an der
Lten'Und Statestrabe in Quincy. Jll ,
Herr Aug. Meise, hat Dr. Aug. Könlg's
Hamburger Familien-Medizine- n in seiner
Familie gebraucht und dieselben stets
als einen wirklichen Freund in der Roth
gesunden.

t&-- Die bedeutendsten Starkesabri
kanten von Jndiana. Obio und Illinois
hatten gestern im AateS House eine ge
Heime Sitzung um eine Verbindung an
zustreben. Sie wollen die Preise er

Höhen.

Heute und die folgenden
Taae Bock Vier bei H.
Sprengpseil. (Lcke Missouri
Straße und Kentucky Ave.

Die Supreme Court hat ent

schieden, dafe die von Moses McLain als
County Clerk in Fletcher & Sharpe'S
Bank dcponiiten $15.000 in die Reihe der

übrigen Depositen fallen, das also keine

Bevorzugung dieser Schuld gestattet
wird.

Viele angesehene hiesige Bürger
ohne Unterschied der Partei haben auf
nächsten Montag Abend zu Ehren deö

Geburtstages deS Gen. Grant eine im

BundeszerichtSzimmer abzuhaltende Ver
fammlunq einberufen.

L i tt l e R o ck. A r k. Frau E.
Mahler, hatte lä.igere Zeit am Rheuma
tismuS gelitten und vulerlei Heilmittel,
ohne irgend welchen Erfolg angewandt.
Endlich mach'.e sie tinen Versuch mit
dem berühmten Schmerzenhellmittel St.
Jakobs Qkl. welche? sie denn auch in
kurier Zeit vollständig wiederherstellte.
Der Gebrauch dieses OelS bei rheuma
tilchm Schmerzen kann nicht genug
empfohlen werden und sollte stetZ vor- -

rüthlg gehalten werden.

VcT Ein Telegramm wurde gestern
hierhergeschickt welche? einen Jndiana
poltter Viehhändler alZ Thierquäler
kennzeichnet. Dieselbe kommt von

Springfield. Masi. und eS beikt darin,
daß eine Ladung Schweine, 121 an ver

Zahl von einer hiesigen Firma dahin ge
schickt wurden, dad aber sür dieselben so

schlecht gesorgt war. dak 33 derselben

unterwegs umkamen. Die Angelegnheit
wird vom Thierschudverein untersucht
werden.

i

Mucbo'S Ciaarrenladen befindet sich

in Wo. 199 Ost Washington Strake.

Es lebe die

Carpcts. Carpetö.

Die feinLen Waaren, die in unserer Vrancv? ,u,cdt werd, n
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Dachbedeckung!
?ech- - nnd Ki,s.AnttrZch. Kumrni'

und SsptZaN-DSHe- r!

Augefertigt und repariit.
Betondere Sufmerksamktit teixi Um KrftmAc

und Her'ichttn ,n tnns Stfcx unr Eimtci.
Dächern gezollt.

Zwecke

Herr mann 'S

Leichen --Bestattungs - Gelchast,
Fo. 26 Süd Vtlz&azi Htr.

Leihställe : 120, 122 u. 124 Ost Pearlstr.
KT Kutschen zn jeder Zeit für Yochzklteu Ee

sellschaftev u. s. d. elevbvn.Derbindung.

088 & Co.,

Hs. sr

KSustr empfehlen.

Wir sind seht für Beide vorbereitet. Für
erstere haben wir einen großen Vsrrath von

Gossarncr rvasserdijljten Mänteln von

83c, 81, $1.25, $150, $2 00
u. s. w. Schirme in allen Qualitäten und zu
allen Preisen. Mit diesen verschen könren
Damen, gegen Regen geschützt, eher ihre Ein.
kaufe besorgen, all bei schönem Wetter, wenn
unser Lade mit Kunden überfüllt ist. Sie
haben besser Gelegenheit, die seinen Seiden und
Kleiderstoffe zu besichtigen, sowie auch ihre Klei
der für die schöneren Tage verfertigen zu lassen.

Wir haben jctzt die schönste Auswahl von

Spitzen.Vorhängen. Sie finden raschen Ab- -

sat und da sie importirt find, können sie später
nicht wieder erlangt werden.

Neberwürfe nnd Jerseys
für dak Frühjahr findet man bei un in a?en
Mustern und in der reichhaltigsten Auswahl.

G.S.AöreSKÄo.
Spezialitäten:

Kleidermacheu.
Patzwaaren.
Herrenkleider nacb Maß.

Vem Vuöland.

Seit Kurzem befindet sich
ein junger Augsburger, gelernter Brauer,
in Angra Pequena, um dort eine Braue- -

rei zu errichten.

Nach einer Mittheilung
des Pest. Ll." soll die Anklage gegen
den verhafteten Zebehr Pascha und die
vier mitverhafteten Notabeln auf Ver
schwörung zur Verbrennung von Alex
andrien und Kairo und Ermordung
sämmtlicher Europäer inEgvpten lauten.
Die Polizei habe sogar die Raketen,
welche der fanatischen Menge das Signal
zum Beginn der Blut und Brandarbeit
geben sollten, mit Beschlag belegt. Die
in sehr guter Ordnung gehaltenen Auf
Zeichnungen Zebehr's geben angeblich
Aufschluß über die ganze geheime Orga
nisation des Komplotts, welches im Auf-trag-e

des Mahdi und unter Mitwissen
schaft des Mudir von Dongola angespon-ne- n

war. Diesen Papieren zufolge seien
untergeordnete Emissäre des Mahdi seit
Monaten beschäftigt gewesen, die Röhren
der Wasserleitung von Alexandrien

zu machen, was zur Folge
gehabt habe, daß viele Straßen aufge-risse- n

werden mußten, um nach der Ur
fache der Störungen zu forschen ; Andere
waren thätig, Petroleum und Waffen in
den zahllosen Moscheen anzuhäufen u. s.
w. Die ganze Nachricht klingt nicht
sehr wahrscheinlich. Nach der Polit.
C." ist Zebehr verhaftet worden, weil der
Verdacht sich auf ihn gelenkt hat, die Er
mordung Gordon's angestiftet zu haben.
Einem wiener Zebehr's, einem Nubier,
sei es vor einigen Monaten gelungen,
zum Mahdi und hierauf nach Khartum
zu dringen und dieses Jnividuum sei es
gewesen, welches jenen Verrath, dem die
Stadt zum Opfer siel, ermöglichte und
hierauf den General Gordon im letzten
Augenblicke mit eigener Hand ermordete.
Dieser Mord soll als eine Art Vendetta
begangen worden sein, um das Blut des
SohneS Zebehr Paschas, den Gordon
hinrichten ließ, zu sühnen.

Der b e kannte Wiener
Capellmeister Philipp Fahrbach, ein na-mentli- ch

in den Vierziger und Fünfziger
Jahren in Wien sehr populär gewesener
Musiker, ist, wie bereits telegraphisch
mitgetheilt, an einem Herzleiden gestor- -

ben. Er war als der Sohn des berühm
ten Flötenvirtuosen Joseph Fahrbach im
Jahre 1815 geboren. Er bildete meist
den Dritten in dem glänzenden Dreige-stir- n

der Wiener Tanzmusik : Johann
Strauß (Vater) und Joseph Lanner. Er
war als Komponist ebenso beliebt, wie
als Kapellmeister mit seiner Kapelle ge-suc- ht.

Konnte man ein Sttauß'sches
Orchester nicht haben, so mußte wenig
stens Fahrbach spielen, wenn ein Ball
oder eine größere Musikunterhaltung zie- -

und einen feinen Anstrich erhalten;en Eine zeitlang bekleidete er auch
die Stelle eines Militärkapellmeisters
und erwarb sich an dem Weltruhm der
österreichischen Militarmusikkapellen ei
nen verdienstlichen Antheil. Während
Lanner,Strauß Vater und Söhne sich mit
Vorliebe dem Wiener Walzer widmeten,
kultivirte Fahrbach zumeist die Polka und
den Galopp, welchen Formen er denn
auch eine orkainelle charakteristische Fär
bung gab. Von den 150 Tanzkomposi
tionen, welche aus der Feder Fahrbachs
rammen, befinden sich heute noch die mei
ten auf dM Repertoire fast sämmtlicher

inländischen und auch vieler ausländi
schen k Musikkapellen. UebrigenS hat
Fahrbach auch einige Kompositionen im
ernsten Stile, in der Opern-un- d Kirchen
musik geliefert.

F. W. Flanner, Zott HowQLM,

Leichenbefiste?.
Zlo. 72 Aord IMnois Htra?,. ?lo. 7Ä.

Rührende Nbschiedtscene in
einem Straßenbahn

wagen.

Wenn je die Geduld eines reisenden

Publikums auf die äußerste Probe gestellt

wurde, so war dies gestern Nachmittag
der Fall und zwar in einem 'Wagen der

Massachusetts Ave. Bahn, der soeben den

Tunnel passirt hatte.
Unter den Passagieren befanden sich

u. A. fünf deutsche Frauen, die allem

Anscheine nach befreundet mit einander
waren und gemeinschaftlich Einkäufe an
der Washington Straße gemacht hatten.
An der Ecke der Meridian und McCarty
Straße angelangt, stand eine der

Frauen, eine . corpulente 200

Psünderin, auf und riß an der Klingel-schnü- r,

und der Wagen hielt an. An
statt nun mit größtmöglichster Schnellig
keit auszusteigen, wie eS sich gehört, hatte
sie zum größtm Verdrusse der Mitpaffa-gier- e

noch jeder ihrer Freundinnen etwS
LiebeS und Schönes zu sagen, nämlich :

So jetzt. Adjes, Frau B., grüßen Sie
mir Ihren Mann!? .

Coodbv.e, Frau L., gebe Sie Ihrem
Baty" kei warme Milch, 'S duht ihm

net gut !" Adjes. Frau M.. komme Sie
bald zu mir und bringe Sie den Hanf
saame mit. Vergesse Sie au deS Klei

dermuster nit." Lebe Sie wohl, Frau
O, und sage Sie dem Gustav, er soll

seim Vater bald schreibe. Er weiß gar
nit, was aus seinem Bub g'worde isch!"

Damit endete Madame ihr Lebewohl"
und stieg unter allerlei Verwünschungen
der Passagiere langsam von der Plat-for- m.

Zwei schwere Körbe voll Victua
lien mußte ihr der Conducteur einhändi

gen. Da soll Einem der Geduldsfaden
nicht reißen !

UebrigenS schienen die vier Freundin
nen an der fetten Frau diefeS langath- -

mige Cood-bye-" ganz in der Ordnung zu

finden, denn sie sahen ihr noch freundlich

zunickend nach. Das ärgerte die Passa

giere, unter denen sich auch ein Reporter
der Tribüne" befand, noch mehr als
der unnöthige Ausenthalt. Doch Rache

ist süß !" und deshalb wurde diese bei

spiellose Rücksichtslosigkeit publizirt.

Strikt beendigt. ...

Der Sinke in der Sarven Räderfabrik
ist beendigt. Eine Anzahl Arbeiter hat
die Arbeit zu den früheren Hungerlöhnen
wieder aufgenommen, die Plätze

Derjenigen, welche auf ihrem Rechte be--

harrten, wurden mit auswärtigen Arbei
tern besetzt. Die Arbeitgeber gratuliren
sich natürlich zu dem Erfolge, denn jeder
auf diese Weise beendigte Strike ist

gleichbedeutend mit einer Niederlage der

Ausständigen.
StrikeS, bei denen von vornherein jede

Autsicht auf Erfolg fehlt, können der

Arbeiterbewegung nur schaden.

DaS nächste Conzert der Lyra
findet am 7. Mai statt.

Meerschaumpfeifen. lange deutsche
Pfeifen, Slgarrensplken etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Straße.

H?rr Albert stopp erhielt von

Florida einen 3 Fuk langen lebendigen
Alligator ugeschickt. Wer da? Exemplar
dieser nördlichen Floridaer HauSthierchen
sehen will, der begebe sich zu Mich. Hoff
mann, in dessen Wirthschaft an der Süd
Meridian Straße eS ausgestellt ist.

7 Vater Weichman von Anderion
hielt gestern Abend in der katholischen

St. IosephSkirche einen Vortraa. worin
er sich sür gänzliche Enthaltsamkeit und
Emsiihrung eine? HochlizenSgesetzkS

auSsprach. Er befürwortete die Er
höhunz der LizenSgebühr auf $1000.

Probirt und mangelhast besun
den' ist bei rheumatischen-un- d neura!
aischen Patienten, die mit nuklosen
Arzneien ihre Geduld anstrengen und
ihre Börse erschöpfen, ein gewöhnlicher
Wahrfpruch. thlophoro hat
denselben in .Erprobt und gutbefunden
umgeändert. L. B. Senter Morse, von
Johnson County, ttan.. schreibt : Einer
meiner Freunde probirte eine Flasche

Athlophoro. was semen Nheu
matiSmuS so sehr linderte, daß er mehr
von dem Mlttel zu haben wünscht.

ET Morgen beginnt in der Turnhalle
daS Preis und PrüfungSturnen der
Turnschule dkS Sozialen Turnvereins.

Vormittags um 10 Uhr turnen die

Knaben, um 3 Uhr Nachmittags turnen
die Mädchen. Die Zöglinge turnen am

Sonntag Vormittag. ES märe sehr

erwünscht, daß sich die Eltern der Kinder
zu dem PrüfungSturnen einfinden, um
sich dabei selbst van den Fortschritten
lhrer Kinder überzeugen zu können. Die
PrelSvertheilung findet am Sonntag
Abend nach dem Schauturnen in der
Männerchorhalle statt.

Zu den besten Feutt'VerstcherungS
Gesellschasten deS Westen gehört und:
dingt die .Franklin-- von Indianapolis.
Ihr Vermögen betrSgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
I1.007.192 92 und die .German Ameri.
can-- von New York.-- deren Vermögen
über $2,095.029 59 beträgt. Ferner re
prSsentirt sie die .Fire Association of
London Vermögen $1,000.000 und die

Hannover of New u)oxr mit einem Ver
mögen von $2,700,0(0. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei aroken Verlusten kein Aus.
schlag erfolgt. Herr H e rrna n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
&toi uno umgegeno.

Verlangt Mucho'S "Beit Haranna
5TN.

NicholaS McCarty u. A. an Carl F.
Vogel, Lot 19 in McCarty'S Subd. von
Outlot 120. $450.

Emma Hanna an Christian Fritfche,
Theil von Lot 13 in Coburn'S Subd.
von Outlot 172. 180.

Wilbar A. Hanna, Administrator, an
Cheistian Falsche, Theil von Lot 13 in
Coburn'S Subd. von Outlot 120.
$900

Frank Wallace an Wm. M. French u.
A.. Theil von Lot 7 in Bryan'S Add.
$85.

Wm. M. French n. A. an David
Sherman. Theil von Lot 7 in Bryan'S
Add. 5100.

Henry Rough an Leopold Rauh u. A.
Lot 23 in McCarly'S Sub. von Outlot
17. Z2.050.

Derk DeRuUer an John W. Ralph.
Lot 26 in Brigh, Powell und ElliS Subd.
von Outlot 155. $2,500.

Sophia M. Stroble an Geo. I.
Stroble, Lots 5 und 6 in Riley'S Add.
in Southport. $1,000.

Sarah F. Fletcher an SilaS M. Ehe
pard, Theil von Lot 115 in Ovid But
Ier'SAdd. 55.009.

Herman Dermer an John W. Smith,
LotS 11 und 12 in der 2. Miley Add.
5750.

Marian Townsend an John W.
Smith, Lot 7 in der 2. Miley Addition.
$1.250.

Patrick Harily an Josephine Einander,
Lot 26 in Coffman Sudd. von Theil
von Outlot 101. $750.

NicholaS McCarty u. A. an Julia C.
McCue,Lot75in McCartyS Subd. von
Tbeil von Outlot 120. $450.

Wm. Wallace, Receiver, an ttatharine
Rauch. LotS 46 und 47 in DowneyS Ar
senal Veights Add. $150.

Horace R. Allen an Kate S. Wood.
LotS 13, 14, 15 und 20 in Block 6 in N.
Indianapolis. $400.

Aetna Life Ins. C. an Mary I New
lin, Lot 11 in Park Place. 5400.

&eute unb bie folgenden
Tage Bock Bier bei H.
Sprengpfetl, Ecke Missouri
Straße und Kentuckh Ave.

Heute war wteder einmal die

weikschwarze Flagge ausgehikt. denn
gestern Abend um 7 Uhr ist vornSignal
bureau eine kalte Welle hier angekündigt
worden. Die Temperatur ist seit gestern
auch um ein ganz Bedeutendes gefallen.
aber es war durchaus nicht ungemüthlich
kalt.

Jahre lang wurde Quinin als
das nnuge spejmjche Mlttel sür mala
rische Krankheiten betrachtet, und immense
Quantitäten dieser Arzener wurden jähr
llch in oem westlichen Theile unseres
Landes verbraucht, hauptsächlich entlang
den Flutzthalern und in dem angrenzen
den Tiefland.

Mlt den Herbstmonaten zieht die Ma
laria in ihren verschiedenen Formen Epi
demie-arti- g durch daS Land und ganze
Distrikte fallen dem Schültelund hitzigen
Fleder zum Opfer, die ganze Bevölke
rung leidet an der Ague. Bisher nahm
man stetö selne Zuflucht zum Qulnrn ;
aber während es häufig eine Heilung
bewerkstelligte, brachte eS stets den Magen
in Unordnung, verursachte liebelst it,
Schwindel und stuchttge Schmerzen rm
Kopse in solchem Grode, daß Monate
vergingen, dlö das System sich von den
Nachwirkungen der Medizin erholte.
Deshalb waren die Einwendungen gegen
emen Gebrauch o trlstlg. Daß die Em

führung von Miihler'S Kräuter Bitter
als ein Triumph in der Arzenelmlsien
schaft begrübt wurde. Unendlich sicherer
in leinen wohlthätigen Wirkungen als
Quinm. desigr eS keine der Nachtheile
Dieser Medizin. Anstatt Uebbelkeit zu
verursachen, stärkt und kräftigt eS den
Magen, und während eS die schädlichen
Feuchtigkeiten rajch entfernt, erhöht es
Jen Appetit und erleichtert die Ver-dauun- g,

wodurch das System an Krast
gewinnt und besser ausgerüstet wird,
einem cankheitSansall zu widerstehen.
In Wahrheit wird ein umsichtiger Ge- -
brauch von Mlshler'S Krauter BitterS
in dieser Jahreszeit ein Wiederkommen
der Malaria verhindern, selbst bet So!
chen. die jeden Herbst damit geplagt
maien. Eine Erfahrung von zwanzig
Jahren hat bewiesen, dafe 8 die beste
Medizin sur solche periodische rankhellen
ist, welche der ärztlichen WlsiensSast be
kannt ist.

Wohl keine Krankheiten sind klima
tischer Wechsel so unterworfen, wie Nie
renkrankheiten. Hunderte von unsren
Bauern, Handwerkern und Arbeitern,
sonst stark und rüstig, leiden an anhalten
der Undehagligkeit und gelegentlich an
furchtbaren Schmerzen im Rücken und
über die Lenden, haben häusig den Trieb
lhr Wa er abzutasten, baden Schmerzen
bei dem Uriniren und häusigen Drang
dazu. Die? sind Erscheinungen, die von
elnem schweren Heben oder Ueberheben
(vielleicht von Jahren her) herrühren
und durch uoen Wllterungkkvech el ver
stärkt werden. Jede leichte Erkältung
zieht no? solort nacy vielem einen swa
chen Plad. und falls nicht sofort Schritte
gethan werden wird die ttrankheit chro
nisch und der einst starke krallige Mann
ein elende Wrack Mishler's Kräuter
ist das e i n z i g e sichere Heilmittel für
diese Art von Keankhett. Es wir?t direkt
aus die vüvtn, bringt sie zu einer ge-fund-

en

Thätigkeit, und indem eg die Ur
sache beseitigt, verhütet e die Bildung
von Steintheilchen Ansammlungen,
welche durch Cohasion kleine Steinchen
bilden, wodurch eine schmerzhaste Ove
ration nothwendig wird. Viele der Be
standtheile deS BitterS werden allgemein
als Universalmittel sür alle Krankheiten
der Urinär Organe anerkannt. Bei
Leberkrankheiten. Dyspepsie, allen Un
Ordnungen deS Unterleibes und Krank
beiten deS Halses und der Lungen wirkt
eS ebenso sicher und verläßlich ; und alS
Heilmittel für die den Frauen eigen
thümlichen Krankheiten hat eS seines
Gleichen nicht. Frauenzimmer, ob alt
oder jung, verheiratbet oder ledig, und
in allen LebenSv'rhSltniffen werden dieses
aroke FrauenHeilmittel promt. sicher
und verlässig finden. Die bleiche, blaffe
Gesichtsfarbe wird durch em blühendes
gesundes Aeubere ergötzt, und der gele
amtliche Gebrauch setzt die Natur in den
Stand, ihre Funktionen regelmäßig und
ohne Unbequemlichlichkeit zu versehen.

Hulda Foster, alias Hulda Brooks
wurde heute früh um 6 Uhr im Flusse
unter der National Brücke an deS West

Washington Strake todt gefunden.
Die Frau war etwa 35 Jahre alt und

eine der Unglücklichen, die weder Freunde
noch Heimath haben. Sie lebte theil
weise auf der Straße.

Die Leiche wurde zu Flanner fc Hom-motv- n

gebracht.
Die Frau hat jedenfalls Selbstmord

begangen.

avors'voure.

Eine schlimmere Zeit, als die gegen

wärtige haben die Wirthe wohl noch kaum

jemals gehabt. Die Polizei ist ängstlich
bemüht, jeden Wirth, der das Gesetz

übertritt, sofort zurRechenschast zu ziehen.

und verlegt sich zu diesem Zwecke auf die

erbärmlichste Spionage, und der Mayor
legt einen gleichen Eifer an den Tag, das
Gesed zu vindiziren, und läßt dessen

ganze Strenge obwalten. Die -- Wirthe
befinden sich da zwischen zwei Mühlstei

nen, von denen der eine demokratisch, der
andere republikanisch ist, und welch'
beide unter dem Vorgeben der GesedeS

liebe bloß dem Temperenzelemente zu

Liebe gedreht werden.

Heute Morgen diktirte der Mayor dem

Wirth. Frank Weber,' dessen Wirthschaft
sich am Nordende der Mississippi Straße
befindet, eine Geldstrafe von $25 und

zehn Tage Haft zu. Herr Weber wird

appelliren. Während die Polizisten be

Häupten, Weber habe 20 Minuten nach
11 Uhr Bier verkauft, sagten einige

Zeugen, es sei vor 11 Uhr gewesen. Der
Unterschied war bloß der, daß die Poli
zisten auf die Uhr gesehen hatten, wäh
rend die Zeugen bloß vermutheten, cS sei

vor elf Uhr aewesen.

Samuel Coleman wurde wegen einer

Schlägerei zu $10 Geldstrafe und 15

Tagen Haft verurtheilt, wegen ßineS an
Catharine M. Coe begangenen Kleider

diebstahlS wurde er dem Criminalzericht
überwiesen.

John Cotton, ein kleiner Junge be

kannte sich schuldig, der Nettie Ford zwei

Ringe gestohlen zu haben. DaS Bürsch-che- n

kam seiner Jugend wegen mit einer

Strafpredigt davon.
Henri? Tompkins und Hzg St. Elair

zwei Farbige welche im BateS House

au? bloßer Niederträchtigkeit eine-A- n

zahl Teller und Schüsseln zerbrochen

hatten, wurden prozessirt. Die Entsch ei- -

dung erfolgt m orgen.

ns den e?rtdtShöfn.

Su verlor Court.
Zimmer No. 2. - Margarets R. M.

Harrision gegen Lemon E. Reinholdt u.
A. BesidrechtSklage. Zu Gunsten der

Verklagten entschieden.

Criminalgericht.
Link Reed. btl Kleindlebstahl ange

klagt, wird prozessirt.

VaupermttS.

August Tamm, Junior, Cottage an
East Strake nahe Lincoln Lane. $7000.

Theresia Benson, Reparatur an Hauß
No. 161 W. Maryland Strake. 1200.

Morgen Abend giebt eS
ausgezeichnete Tnrtelsuppe
bei Frlb Müller, Mo. 30
Süd Illinois Qtraße.

Concurrenz!

CarpctS.

Telepdon. Kutschen kür alle

hm&&

Großhändler in

Sn 3.

184 Süd Meridian Straße.

Indianapolis.
WsWiche und Uapeten l

Die größte AuSwabl l

Die clegantegen Muster !

Die geschmackvollsten Zeichnungen !

Villige Preise !

Aufmerksame Bedienung !

Gute Waaren l
. Wir haben unsere Auswahl in Teppichen, Tapeten, Rouleaux, Spitzen

Borhängen, Draperien u. s. w., mit großer Umsicht getroffen und sind im Stande
Jedermann zufrieden zu stellen.

lLlfeini; OrgaHH
17 & 19 West. Washington Straße.

WsVVSöVws, die sich selbst demNoch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den nmesten Mustern und offe-rir-en

dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorzusprechen, und sich selbst zu überzeugen.
Fünf Frame Bo'vh Brüssel Teppiche

in schonen Muster

Tapeftrh Brüssel Teppiche

eiae große Auswahl
85c

50c

Tanz wollene Sztra seine Teppiche gewählter
Muster 00e

Dido Ronleanx mit vollständigem Zubehör CCc

T a p e t e n !
Vergoldet eiae große Auwahl eleganter Muster 15c Flats Große Auswahl llc

Weiße Blanks große Auswahl 8c.

Nebst ähnlichen Bargains in allen Departements, die zu zahlreich sind, um einzeln angeführt zn werden.

BEE mU CiEPET STORE.

Tapeten, Rouleaux, Oeltuche n. f. w.

gleichfalls in großer Auswahl bei

Hermann lartens,
Mo. üb Süd Meridian Straße.


